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Nr. 33  Mittwoch, 17. August 2022 

Amtlicher Teil 
 

Einladung zur Gemeinderatssitzung  

Am Montag, den 22.08.2022, findet um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt, zu der die Bevölke-
rung herzlich eingeladen ist. Folgende Tagesord-
nung ist vorgesehen:  
 

Tagesordnung  
1 Bebauungsplan Gewerbegebiet 

„Miesach-West:“ 
1.1. Abwägung und Behandlung der Stel- 

lungnahmen aus der erneuten Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange, 
Behörden, Nachbargemeinden und der 
Öffentlichkeit im Rahmen der öffentli-
chen Auslegung  

1.2. Satzungsbeschluss 
2 Erschließung Gewerbegebiet  

„Miesach-West:“  
2.1. Baubeschluss für die innere Erschließung 
2.2. Baubeschluss Regenwassersammler BA1 

und Retentionsbecken Kaskade 1 
3 Breitbandausbau: Vorstellung einer Förder- 

und Ausbaukonzeption für die nach gesetz-
eslage ausbaufähigen Gemeindegebiete 

4 Bauangelegenheiten: 
Zwischenraum von fünf Wohnhäusern mit 
Carport auf einem gemeinsamen Grund-
stück, Bussenstraße 7, Flst.: 214/4 

5 Bekanntgabe der Ergebnisse aus der Ver-
kehrsschau vom 26.07.2022 

6 Anfragen und Verschiedenes 
 

gez. Wäscher, Bürgermeister 
 
Aktuelle Corona-Zahlen 

Landkreis Biberach 
Infizierte:  667 7-Tage-Inzidenz: 218 
Gemeinde Betzenweiler 
Infizierte: 1 
 

 

-Grillplatz gesperrt- 
Allgemeinverfügung zur Sperrung der Grill- und 

Feuerstellen im Landkreis Biberach infolge aku-
ter Waldbrandgefahr 
Wegen der anhaltenden Trockenheit und Hitze 
steigt aktuell die Waldbrandgefahr. Das Kreis-
forstamt sperrt deshalb per Allgemeinverfügung 
alle Grill- und Feuerstellen in den Wäldern im 
Landkreis Biberach.  
Davon ist auch unser Grillplatz in der Gemeinde 

betroffen! Die Sperrung gilt zunächst bis zum 31. 
August 2022. Falls die Sperrung verlängert wird, 
wird dies im Amtsblatt erneut bekannt gegeben. 
 

„Die anhaltende Hitze und der ausbleibende Re-
gen lassen uns keine andere Wahl“, erklärt Hu-
bert Moosmayer, Leiter des Kreisforstamtes. „Un-
sere Wälder sind durch die Wetterlage bereits 
sehr belastet. Wir müssen sie unbedingt vor zu-
sätzlichen Gefahren und Belastungen schützen. 
Jeder Funke kann aktuell einen Waldbrand aus-
lösen, deshalb müssen wir die Grillstellen leider 
schließen. Wir werben bei allen Waldbesucherin-
nen und Waldbesuchern um Einsicht und um 
Mithilfe, damit wir Waldbrände bei uns im Land-
kreis verhindern können.“ 
In diesem Zusammenhang weist das Kreisforst-
amt auch darauf hin, dass zwischen März und 
Oktober ein generelles Rauchverbot im Wald 
gilt. Die vorsätzliche oder fahrlässige Missach-
tung der Sperrung oder Verstöße gegen das 
Rauchverbot im Wald sind ordnungswidrig und 
können mit erheblichen Bußgeldern belegt wer-
den. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts 
wurde am 5. August 2022 auf der Internetseite 
bekanntgemacht. Der Allgemeinverfügung im 
Wortlaut ist zu finden unter www.biber-
ach.de/Bekanntmachungen  
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Impressum und Kontakt 
Herausgeber und Redaktion 
Gemeinde Betzenweiler 
Riedlinger Straße 2 
88422 Betzenweiler 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Tobias Wäscher 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden  
Organisationen, Kirchen, Vereine und sonstigen Inse-
renten 
 

Veröffentlichung: 
Erscheint wöchentlich mittwochs in Druck und online 
Annahme- und Anzeigenschluss: dienstags, 16 Uhr 
 

Datenschutz: 
Wir nehmen den Schutz personenbezogener Daten 
sehr ernst. Für weitere Informationen, Widersprüche o-
der zur Wahrung Ihrer Betroffenenrechte wenden Sie 
sich bitte unter u.s. Kontaktdaten an die Gemeinde-
verwaltung oder per Email an datenschutz@betzen-
weiler.de. Auf die Erklärung zum Datenschutz auf der 
Homepage www.betzenweiler.de wird verwiesen. 
 

Bürgermeisteramt Betzenweiler 
Telefon: 07374/418 
Fax:  07374/2262 
Email:  info@betzenweiler.de 
Web:  www.betzenweiler.de 
Bauhof: 0173/250 80 41 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Mo-Fr:  07:30 – 12:00 Uhr 
Di:  14:00 – 16:00 Uhr 
Mi:  17:00 – 19:00 Uhr 
 

 

Wichtige Nummern 
Polizei     110 
Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
Krankentransporte   19 222 
Notdienst (Kinder, Augen, HNO)  116 117 
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911 650 
Störungsnummer Gas  0800 0824 505 
Störungsnummer Strom  0800 36 29 477 
Apothekennotdienst             www.lak-bw.de 
  

 

 Entsorgungskalender 
Restmüllabfuhr 
Mittwoch, 31.08.2022 
  

Papier 
Freitag, 09.09.2022 
  

Gelber Sack 
Montag, 12.09.2022 
  

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  10:00 – 17:00 Uhr  

Nichtamtliche Beiträge 
 

Ferienprogramm „Räuberwanderung“  
am 05. August 2022  

Am Freitag, 05.08. haben sich um 16.30 Uhr 28 
abenteuerlustige Kinder aus Betzenweiler und 
Hailtingen mit 6 Oberräubern vom Musikverein 
bei der Mehrzweckhalle zur Räuberwanderung 
getroffen.  
Nachdem die kleinen Räuber in zwei Gruppen 
aufgeteilt waren, ging es auch schon mit dem 1. 
Spiel los. Beim „Schusstraining“ konnten die Kin-
der ihre Wurf- und Treffsicherheit mit dem Ball un-
ter Beweis stellen. Danach machten wir uns auf 
den Weg Richtung Spurweg, immer mit dem 
Blick zum Himmel. Die ersten Gewitterwolken zo-
gen mit ein paar Geräuschen über den Bussen 
hinweg. Bei Nusser´s in Bischmannshausen ange-
kommen, mussten wir das „Moor überqueren“. 
Jede Gruppe stellte sich hintereinander und auf 
Zeitungen auf. Nun musste Schnelligkeit bewie-
sen werden, indem die Kinder immer einen 
Schritt nach vorne auf die Zeitung machten und 
gleichzeitig die Zeitung von hinten nach vorne 
gaben. Unser Weg führte anschließend weiter in 
Richtung Alleshausen und dann rechts nach 
Betzenweiler. 

 

  
 

  
 

Am letzten Jägerstand wurden wir alle von der 
„Hexe Hinkebein“ überrascht. Sie ärgerte sich, 
dass wir sie bei ihrem Mittagsschlaf gestört hat-
ten. Damit wir weiterziehen durften, mussten sich 
alle Räuber einer „Mutprobe“ stellen. Die kleinen 
Räuber waren alle tapfer und naschten die 
„Steine, Regenwürmer und Schnecken“. Hexe 
Hinkebein hatte noch mehr Mutproben dabei, 
aber leider waren schon die nächsten Gewitter-
wolken im Anmarsch. Kurzerhand luden wir die 
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Hexe zur Mehrzweckhalle ein. Voller Aufregung 
machten wir uns auf den Weg, schnell nach  
Hause zu kommen, da die Wolken immer dunkler 
wurden. Rechtzeitig und trocken kamen wir 
beim Proberaum an. Zuerst gab es mal eine 
Obststärkung. In der MZH mussten die Räuber 
beim „Tau ziehen“ ihre Kräfte messen. Beim 1. 
Durchgang gewann „Kotzenplotz´s Räuber-
bande“, beim 2. Durchgang „Ronjas´s Räuber-
bande“ aber nur, weil die andere Gruppe Hexe 
Hinkebein am Fenster entdeckte. Auf einmal lie-
ßen alle das Seil los und sprangen zum Fenster 
und zur Tür hinaus. Unsere Grill-Oberräuber grill-
ten leckere Würstla und so trafen wir uns zum 
Räuberschmaus. Danach musste noch ein 3. 
Durchgang beim Tau ziehen stattfinden, um her-
auszufinden, welche Räuberbande die stärkere 
ist – „Ronja´s Räuberbande“ waren die Sieger.  
Hexe Hinkebein machte mit uns die „2. Mut-
probe“ und so mussten alle Räuber nochmals 
mutig sein, beim „Ameisen, Räuberwurst und ei-

ner toten Maus essen“  
Beim anschließenden „Räuber im Wald“ musste 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit wieder unter 
Beweis gestellt werden. Solange die kleinen Räu-
ber dieses Spiel spielten, bereiteten die Oberräu-
ber schon das nächste Spiel vor. Die Gruppen 
wurden nochmals in zwei weitere Gruppen ein-
geteilt, so dass alle die Möglichkeit hatten, beim 
„Räubermemory“ zu punkten“. Ein Memory, dass 
anstatt mit Karten, mit Süßigkeiten unter Bechern 
gespielt wird (ein super tolles Spiel auch für den 
Kindergeburtstag). Dass ein Lagerfeuer bei den 
Räubern nicht fehlen durfte, war ja klar, deshalb 
gab es noch „Stockbrot“.  
Um 22.00 Uhr konnten wir Oberräuber die kleinen 
Räuber müde, aber dennoch voller Begeiste-
rung ihren Eltern übergeben.  
Es war mal wieder eine megatolle Räuberwan-
derung und wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!!!  
 

 
 

Eure Oberräuber vom Musikverein Betzenweiler 
 
 

Sommerferienprogramm 2022 
Wanderung in den Morgen mit der Turnerfrauen-
gruppe II 

Nach der Programmpause durch die Corona 
Pandemie freuten wir uns sehr, wieder mit zahl-
reichen Teilnehmenden das Sommerferienpro-
gramm der Turnerfrauengruppe II durchzufüh-
ren. Rosa Schubert begrüßte um 6.00 Uhr zur 
„Wanderung in den Morgen“. Bei einladendem 
Wetter und guter Stimmung machten wir uns auf 
den Weg, um die morgendlichen Stunden zu ge-
nießen und den Sonnenaufgang zu bewundern. 
Die Wanderung führte uns Richtung Moosburg 
an die Gemeinschaftsschuppen, wo wir einen 
kurzen Stopp mit Kräftigungsübungen einlegten. 
Zurück im Sportheim Betzenweiler freuten wir uns 
alle auf eine wohlverdiente Stärkung. Das Turner-
frauen Team richtete das Frühstücks-Buffet an 
und so konnte man schon bald mit dem Früh-
stück beginnen. 
Wir hoffen, es hat Euch allen so viel Spaß ge-
macht wie uns, und wir würden uns freuen, wenn 
wir uns gesund und munter im nächsten Jahr 
wiedersehen!  
Die Turnerfrauengruppe II 
 

  

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Katholische Kirchengemeinde  

St. Clemens 

 

 

 

Gottesdienste 
Freitag, den 19. August 
18.30 Uhr Andacht 
Sonntag, den 21. August 
-Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 
Mittwoch, den 24.August 
18.30 Uhr Abendmesse in Bischmannshausen 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  

Bad Buchau 
 

Gottesdienste  
 

So 21.08.2022 – 10. S. n. Trinitatis 

09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hermann Bauer) 
 

Veranstaltungen 

Ökumenisches Friedensgebet 
Donnerstags um 18:00 Uhr der Stiftskirche  
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Vereine und Institutionen 
 

 

Senioren 

 

Einladung zum Senioren-Nachmittag am Mitt-
woch, 24.08.2022, 14 Uhr, im Gasthaus zur Traube 

Liebe Senioren, 
zu unserem Nachmittag haben wir Frau Stuben-
voll  aus Immenstadt im Allgäu eingeladen.  
Sie ist Geschichtenerzählerin und wird uns an 
diesem Nachmittag mit - Geschichten, die un-
terhalten, trösten und ermutigen - unser Zusam-
mensein bereichern.  
Wir wünschen uns, dass wir euer Interesse ge-
weckt haben und freuen uns auf euch. 
Hannelore, Lisa und Hedwig 
 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 

Verkauf von Dauerkarten für die Saison 2022/23 
Für seine treuen Anhänger bietet der SVB auch 
im kommenden Spieljahr wieder Dauerkarten 
an. Diese haben Gültigkeit für sämtliche Heim-
spiele des SVB in der Liga. Erworben werden kön-
nen die Saisonkarten beim Sportplatzkassier am 
kommenden Sonntag beim ersten Heimspiel ge-
gen den KSC Ehingen. Die Kosten betragen 40 € 
für Erwachsene sowie 30 € für Rentner.  
Bezirksweit wurde eine Erhöhung der Eintritts-
preise um 0,50 € pro Partie bei den Erwachsenen 
(Erwachsene 3,50 €/Rentner 2,50 €) beschlossen. 

 

 
 

Aktive Mannschaften 
Bitteres Pokalaus vor dem Ligaauftakt 

TSV Allmendingen – SV Betzenweiler   3 : 2 (1 : 2) 
Im Rahmen der zweiten Runde des Bezirkspokals 
war der SVB bei tropischen Bedingungen beim 
Ligakonkurrenten und Meisterschaftsfavoriten in 
Allmendingen zu Gast. Es entwickelte sich von 
Beginn an ein ausgeglichenes, intensives Duell, 
bei dem Timo Werkmann früh für das erste High-
light sorgte. In der achten Spielminute verwan-
delte er einen Freistoß aus etwa 22 Metern Tor-
entfernung zum 1:0. Diese Führung hielt leider je-
doch nur zehn Minuten – in Folge eines Konters 
konnten die Gastgeber (zu leicht) ausgleichen. 
Nach dem Gegentreffer agierten unsere Jungs 
etwas zu passiv und mussten sich mehrmals bei 
Florian Kesenheimer bedanken, der u. a. per 
Blitzreflex einen Seitfallzieher des TSV-Torjägers 
parierte. Kurz vor dem Seitenwechsel stabilisierte 

sich die Golubovic-Elf wieder etwas und kam 
prompt zur erneuten Führung. Timo Werkmann 
verwandelte einen Handelfmeter gewohnt sou-
verän zum 2:1. Im zweiten Spielabschnitt muss-
ten beide Mannschaften der Intensität des ers-
ten Durchgangs sowie den Temperaturen Tribut 
zollen. Während der SVB ab Mitte der zweiten 
Halbzeit beste Gelegenheiten auf einen dritten 
oder gar vierten Treffer – teilweise fahrlässig – 
ausließ, konnten die Hausherren nur nach einer 
Unachtsamkeit von Florian Kesenheimer gefähr-
lich werden. Dieser Chancenwucher sollte sich 
jedoch in den Schlussminuten bitter rächen. Zu-
erst konnte der TSV-Torjäger per Elfmeter nach 
unnötigem Foulspiel ausgleichen und dann 
mussten unsere Jungs in der Nachspielzeit sogar 
noch einen weiteren Treffer zum 2:3-Endstand 
hinnehmen. Somit muss die Golubovic-Elf am 
Ende ein bitteres Ausscheiden aus dem Pokal 
verkraften, kann sich nun aber voll und ganz auf 
den Ligaalltag fokussieren. 
Kader: Florian Kesenheimer, Marius Löffler, Flo-
rian Rebholz, Steffen Traub, Christoph Rief, Rai-
ner Neubrand, Felix Gehweiler, Noah Schubert, 
Elmar Locher, Timo Werkmann, Cedric Lutz, Den-
nis Hepp, Elias Buck, Frank Neubrand, Samuel 
Reiter  
 

Am kommenden Sonntag, den 21.08.22, steht 
der Auftakt der Meisterschaftsrunde an. Dabei 
trifft die Golubovic-Elf auf den Meister und Auf-
steiger der Kreisliga B, den KSC Ehingen, und so-
mit einen bisher unbekannten Gegner. Gegen 
den KSC sollen mit einem Heimerfolg direkt die 
ersten drei Zähler eingetütet werden. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr. Zuvor stehen sich ab 13.15 Uhr 
die beiden zweiten Mannschaften gegenüber.  
Unsere Jungs freuen sich über zahlreiche Unter-
stützung beim Ligaauftakt! 
 

Termine: 
Freitag, 19.08.22: 19.00 Uhr Training 
21.30 Uhr Spielerversammlung 
Sonntag, 21.08.22: 13.15 Uhr SVB II – KSC Ehin-
gen II 
15.00 Uhr SVB – KSC Ehingen 
Dienstag, 23.08.22: 19.00 Uhr Training 
 

Mitteilungen der Woche 
 

Das Landratsamt informiert: Mobiles Impfteam 
des DRK-Kreisverbands kommt zu Impf- und 

Test-Aktionen nach Erolzheim, Riedlingen und 
Schemmerhofen 

Das Mobile Impfteam des DRK-Kreisverbandes 
Biberach bietet in dieser Woche drei Impf- und 
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Test-Aktionen an, und zwar in Erolzheim, Riedlin-
gen und Schemmerhofen. Los geht es am Don-
nerstag, 18. August in Riedlingen. In der Zeit von 
17 bis 19 Uhr bietet das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) dort im DRK-Heim Impfungen gegen das 
Coronavirus an. Am Freitag, 19. August, kommt 
das Mobile Impfteam in der Zeit von 17 bis 19 Uhr 
ins DRK-Heim Erolzheim und ins DRK-Heim 
Schemmerhofen.  
Zur Auswahl stehen bei allen drei Terminen die 
Impfstoffe von BioNTech, Johnson&Johnson, 
Moderna und Nuvaxovid® von Novavax. Es wer-
den sowohl Erst- und Zweitimpfungen als auch 
Auffrischungsimpfungen, so genannte Booster-
Impfungen angeboten. Auch eine vierte Imp-
fung ist möglich. Geimpft werden können Men-
schen ab fünf Jahren (bis 16 Jahre bitte in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten). Zur Impfung 
sollten der Personalausweis und der Impfpass 
mitgebracht werden.  
Darüber hinaus bietet das DRK bei allen drei Ter-
minen Corona-Antikörpertests an. Innerhalb von 
15 Minuten kann die Konzentration von Antikör-
pern mittels weniger Bluttropfen, die per Finger-
piks entnommen werden, bestimmt werden. Je 
nach Titer-Wert kann eine Impfung empfehlens-
wert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro pro 
Person.  
Die Aktionen finden in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Riedlingen sowie den Gemeinden Erolz-
heim und Schemmerhofen statt. Ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des DRK unter-
stützen das Mobile Impfteam.  
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) in-

formiert: Kochkurs mit Kurzvortrag zum 

Thema „Gemüse aus der Region – Fruchtge-
müse“ 
Zu einem Kochkurs mit Kurzvortrag zum Thema 
„Fruchtgemüse“ lädt die Biberacher Ernährungs-
akademie (B-EA) für Dienstag, 30. August ein. 
Der Kochkurs findet von 17 bis etwa 20.30 Uhr in 
der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 
36, statt.  
In der Reihe „Gemüse aus der Region“ wird je-
den Monat eine Gemüsefamilie unter die Lupe 
genommen. Die B-EA Referentin Ursula Liske stellt 
im August das Fruchtgemüse von A wie Auber-
gine bis Z wie Zucchini vor. Tipps und Tricks für die 
Verarbeitung und leckere Rezepte, die gemein-
sam gekocht und verkostet werden, runden den 
Abend ab. Die Kosten betragen 15 Euro pro Per-
son. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wer-
den gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch 

und Vorratsbehälter mitzubringen und die gel-
tenden Corona-Regeln zu beachten. Die An-
meldung ist online möglich unter  www.landwirt-
schaftsamt-biberach.de. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Barockfest im Museumsdorf Kürnbach und 

im Kloster Schussenried 
Für Sonntag, 21. August laden das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach und das Kloster 
Schussenried gemeinsam zum Schussenrieder 
Barockfest ein: An beiden Veranstaltungsorten 
werden ein buntes Programm für Kinder, baro-
cker Tanz und Musik sowie Köstlichkeiten aus der 
Barockzeit angeboten. Der Eintritt ist frei. 
Beim Schussenrieder Barockfest am 21. August 
können die Besucherinnen und Besucher in die 
Zeit des Barocks eintauchen: Im Kloster entde-
cken sie von 11 bis 18 Uhr klösterlichen Prunk, wo-
hingegen das Museumsdorf von 10 bis 18 Uhr das 
Leben der einfachen Menschen im Barock zeigt. 
Harte Arbeit vor 300 Jahren und barocke Spiele 

Landwirtschaft früher hieß Arbeiten mit der 
Hand. Bei Vorführungen zum Mähen mit der 
Sense, bei der Getreideernte mit dem Haberge-
schirr und beim Pflügen mit dem Pferd wird im 
Museumsdorf die anstrengende Arbeit vor der 
Mechanisierung der Landwirtschaft deutlich. 
Handwerke der damaligen Zeit zeigen Hilde-
gard Igel am Webstuhl, die Zimmermänner um 
Thomas Zuckle und die Lehmbauerin Heide 
Heckmann, die Kindern zeigt, wie Fachwerk-
wände früher gebaut wurden. 
Im Kloster können sich Jung und Alt an barocken 
Spielen versuchen: Neben Holzspielen und Burg-
turm-Ringwurfspielen galt in der Barockzeit das 
Angelspiel als freudiger Zeitvertreib. Die kleinen 
Gäste können auch einmal in barocke Kostüme 
schlüpfen und sich wie eine Hofdame oder ein 
adeliger Herr fühlen. Außerdem können sich die 
Kinder unter anderem auf Bastelaktionen, eine 
Märchenstunde und ein Figurentheater im Klos-
ter freuen.  
Musikalisch eintauchen in den Barock 
Am Barocktag können die Besucherinnen und 
Besucher im Kloster bei musikalischen Darbietun-
gen von Kirchenmusikdirektor Matthias Wolf und 
den Tanzvorführungen der Rokoko-Gruppe Bi-
berach in die Zeit des Barocks reinhören. Außer-
dem treffen sie auf Pater Mohr, der in Führungen 
lebhaft aus seinem Leben erzählt. 
Wie die Musik der einfachen Landleute aus der 
Barockzeit klang, demonstriert Barny Bitterwolf 
bei seinen spontanen Auftritten inmitten der ba-
rocken Strohdachhäuser des Museumsdorfs. Die 
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Historische Bauerntanzgruppe aus Biberach, die 
zwischen den Bauernhäusern aus dem 17. Jahr-
hundert ihre Tänze vorführt, erscheint wie Besu-
cher aus der Barockzeit. 
Schlemmen wie die Menschen im Barock 

Im Kloster Schussenried wird beim Barockfest ge-
speist wie zu Zeiten der barocken Mönche: Im 
Festzelt mit Live-Musik der Stadtkapelle Bad 
Schussenried und der Josefskapelle erwartet die 
hungrigen Gäste Ochs am Spieß und andere 
Grillspezialitäten, sowie Kaffee und Kuchen. 
Die Bauern im Barock konnten sich ein solch 
opulentes Mahl nicht leisten. Dennoch können 
die Besucherinnen und Besucher des Museums-
dorfs die Barockzeit auch kulinarisch entdecken: 
In den historischen Küchen bieten die Damen 
von Service Direkt Probiererle aus den Rezeptbü-
chern der damaligen Zeit. Und für den vollen 
Magen zur Mittagszeit sorgt das Team der Ves-
perstube mit feinem Spanferkel – ganz rustikal 
wie früher! 
 

Sommerschulen werden an 69 Standorten ange-

boten Kultusministerin Theresa Schopper: „Die 
Sommerschulen bieten den Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, sich weiterzuentwi-

ckeln und Defizite nachzuholen, um ihnen den 
Einstieg ins neue Schuljahr zu erleichtern 

Fast schon traditionell finden in den letzten bei-
den Wochen der Sommerferien die Sommer-
schulen statt. Die Sommerschulen verbinden Ler-
nen in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch mit einem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm, in dem sich die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler vorbereiten, auspro-
bieren und motiviert ins neue Schuljahr starten 
können. In diesem Jahr gibt es insgesamt 69 
Sommerschulstandorte, darunter finden sich 64 
allgemeinbildende Schulen und fünf Berufliche 
Schulen. In den Sommerferien finden außerdem 
im Rahmen des Ferienbands im Programm „Ler-
nen mit Rückenwind“ Angebote von Kooperati-
onspartnern zur fachlichen und sozial-emotiona-
len Förderung statt. Zudem können Schülerinnen 
und Schüler Bildungsgutscheine einlösen. Beide 
Angebote sollen den Schülerinnen und Schülern 
dabei helfen, sich gut auf das neue Schuljahr 
vorzubereiten und an Lernrückständen zu arbei-
ten. 
„Mit den Sommerschulen können die Schülerin-
nen und Schüler Schwung vor dem neuen Schul-
jahr holen. Die Angebote der Sommerschulen 
bieten fachliche Angebote, aber auch ein Erho-
lungsprogramm, sodass Schülerinnen und Schü-

ler vor Schulbeginn gefordert, aber nicht über-
fordert werden“, sagt Kultusministerin Theresa 
Schopper. Sie betont: „Es ist wichtig, den Schüle-
rinnen und Schülern zusätzliche Lernangebote 
und Unterstützung anzubieten, um Lernlücken, 
die etwa durch die Corona-Pandemie entstan-
den sind, zu schließen. Für den großen Einsatz im 
Sinne unserer Schülerinnen und Schüler möchte 
ich auch den vielen engagierten Lehrkräften 
danken.“ 
Amtsspitze besucht Sommerschulen 
Bei den Sommerschulen gibt es jeweils ein Rah-
menprogramm mit einem Themenschwerpunkt, 
das die schulischen Lerninhalte ergänzt und die 
sozialen sowie interkulturellen Kompetenzen der 
Schülerinnen und Schüler stärkt. Zu den Themen-
schwerpunkten, welche die Schulen setzen, zäh-
len beispielsweise Umwelt und Nachhaltigkeit, 
Sprachförderung, Berufliche Orientierung und 
Bewegung. Die Sommerschulen finden dabei in 
den letzten beiden Wochen der Sommerferien 
statt und dauern in der Regel eine Woche. 
Durchgeführt werden die Sommerschulen von 
den Lehrkräften der Schulen, welche die Kinder 
und Jugendlichen in kleinen Gruppen in 
Deutsch, Mathematik oder Englisch unterrich-
ten. Durch die kleinen Lerngruppen ist es den 
Lehrerinnen und Lehrern möglich, gezielt auf die 
Kinder einzugehen und sie dort zu fördern, wo sie 
den Bedarf haben. Im Vorjahr nahmen etwa 
3.000 Kinder und Jugendliche an 81 Standorten 
an den Sommerschulen teil. Die 69 Standorte in 
diesem Jahr unterstützt das Kultusministerium mit 
etwa 950.000 Euro. 
Um sich einen Einblick über die Programme der 
Sommerschulen zu verschaffen, besucht die 
Amtsspitze Schulen vor Ort: 
Kultusministerin Theresa Schopper besucht die 
Waisenhofschule in Esslingen,  
Staatssekretärin Sandra Boser MdL ist vor Ort 
beim Naturschutzzentrum Feldberg, 
Staatssekretär Volker Schebesta MdL besucht 
das Umweltzentrum bei der Sommerschule Villin-
gen-Schwenningen und 
Ministerialdirektor Hager-Mann ist zu Gast bei der 
Bildungsakademie der Handwerkskammer Karls-
ruhe. 
 
 


